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Sic transit!
Gs roird das Ausftellungsareal

Sic transit der Kuhm auf Grden
gm nächften Sommer, roohl gar»3 beftimmt,
Sum ftädtifchen Sierpark roerden.

Sie Ôeftfpielhalle roird nach roie oor
gm Sonnenlicht glän3en und gleißen:
Kur ftatt Grnften Sibelforfchern" roird drinn
Sas Cama fpucken und beißen.

Sie Kunfthalle roird roohl auch fürderhin
Sie ©egend lieblich oerhüten:
Kur roerden darin ftatt der ßelgeli
geht läbige Kunftfäuli gruben.
Clnd in der ßalle für gnduftrie,
Sem deiche der Spihen und Seide: -

Srägt ftatt dem Ghemann P0I3 3ur Schau
Ser ßirfch fein gehörntes ©efchmeide.

3er Sreßpaoillon, der heute fchon ift
Segradiert 3ur gemeinen Kantine:
28ird felbftoerftändlich, naturgemäß,
Sur Gnten- und Schlangen-Sitrine.
Clnd rings um den Klupkpaoillon:
Kon3ertiert ßerr Srofch und Ôrau Kröte,
Clnd roeiter oben im Studerftein,
Sas Klurmeltier pfeift die Slöte.

Clms ßeimatfchuhdörfli ringsherum,
21m literarifchen Kafen:
Sa roerden in Sukunft der Querochs
Clnd der Sifon gemütlich grafen.

2öo die Samen man fah den Schlitjjupon
Cleber fleifchlofen Schienbeinen lüpfen.
Sieht man als roadenlofes pendant
Sann 3ierliche Kehgaißen hüpfen. ßotta

üedotfendee Angebot
Gine Kanne Petroleum roird gegen eine

fchulden- und hypothekenfreie Silla, in
fchönfter Gage am Sürichberg, ein3utaufchen
gefucht. Offerten unter: Aegrjptifche. rjng.

Srau Stadtrichter: 2Z5ie

chunt's acht ä na ufe, ßerr
Seufi, mit deren untrüliche
Ghriegerei? 2Senn 's nu nüd
eus ä na is Srieb ienimmt
und fäb roenn 's is.

ßerr Seufi: Kîûeh gä händ
fie fi oon allne Site; 3erfte
mached f is es Sflafier ane
do hundert, 3roeihundert 2Hil-
lione und fprenged is ä paar
hunderttufig Cüt anall©ren-
3en ufe 3um achtig gä, dafj

fie nüt Ghrlis aftelled, bringed ßandel und 2Sandel
us Kand und Sand und

Srau Stadtrichter: ünd bringed is uf all 2!rden
i ©eltrdiroulitete, dafi kä Klenfch meh roott 3ahle,
die Uflöth.

ßerr Seufi: Clnd jum Sank flüged f is hinde-
ruggs übers Gand ie oder fchroär3ed is na a, roie
de ©ueulois", mr hebid 's heimli mit diefne
mr muefi fäge: ©s ift eine Cuft, neutral 3U fein!

Srau Stadtrichter: Clnd eufer Cüt mached f is
ä na oeruckt, roenn 's na lang gaht und fäb
mached f is.

ßerr Seufi: Sie roerded fcho roieder eis, roenn fämal die neu fründeidsgenöffifch Sfür bringed, fie
flueched dänn fcho mitenand über die ©Mehlige.

Srau Stadtrichter: Sie fellid mr au öppis Kars
usbruete 3' Sern obe, dafi f nanig händ törfen
usrucke mit und fäb fellid f mr.

ßerr Seufi: Sie, roo f areifed, müend halt Sorg
ha, dafi ihrne roerthe 225ählere und ihne fälber käs
Goch brennt in Sack.

Srau Stadtrichter: 0 möcht ehne ja 's groüfi
fälber gunne oo ßer3e, roenn f nu ä de Kank nüd
3'fcharpf nähnd gegen eus le und fäb roenn f.

ßerr Seufi: Sas ift ä nett, Srä Stadtrichteri,
roemer mit de Klitmentfche ä fo Serbärmket hät und
fäb ifch.

6cfyuldlo|e (Dpfcr
oder :

Die v3reud des ttkltfneges
Obroohl roir uns oon ©enf bis Sriedrichs-

hafen der ftrikteften, ja fo3ufagen fogar
doppelten Keutralität erfreuen, treffen uns, roie
nunmehrproteftfrei feftfteht, die Schrecken des
Krieges mit noch nie dageroefener Schärfe.
Gs ift gar nicht 3U fagen, roas roir fchon
jeht alles effen müffen! ©an3 abgefehen
oon den St. ©allern, aus deren Augenhöhlen

die lehten erfrorenen Kartoffeln
grinfen, hat das ©efpenft der ßungersnot
die Subordination fchon fo roeit oergeffen,
daß es nicht einmal oor den ehrroürdigen
Soren der Sundesftadt ßalt macht oder
jlch in 2Bohlgefal)en auflöft. Klan höre
und erftarre: die Serner haben nichts mehr

und dies nach dem Siebelemärit! 3U

trinken!! gn ihrer 23er3roeiflung ftür3en fie
fich auf nein, es ijt nicht 3U fagen.
Silieren roir lieber roörtlich das Oberländer
Solksblatt" :

gn Sern macht fich der Klangel an
Petroleum immer ftärker fühlbar. Kl a n
lebt oon der ßand in den Klundl"

dato

Der felîfame Haturfreund
Sem Auge mag auf Grden
kein fchön'rer Anblick roerden,
und felbft der Salai-Cama
fah noch kein panorama
fo fchön, roie hier3ulande
man's fieht am Sodanftrande
im Städtchen Komanshorn
und 3roar oom Kirchentorn.

Ses Serner ßochlands Kecken,
die müffen pch oerftecken:
im 2Ballis und in Sünden
ift auch nicht oiel 3U finden
nein, fchön ift's hier3ulande
allein am Sodanftrande
im Städtchen Komanshorn,
und 3roar im Kirchentorn!

Selbft roenn die Kebel roallen
und bleich und trüb' pch ballen.
begibt pch Son Sernando
aufs Klilitärkommando,
daß es mit einem Scheine"
ihm helfe auf die Seine
ins Städtchen Komanshorn
auf feinen Kirchentorn.

So hört das Cied man pfeifen:
doch niemand kann's begreifen,
dieroeil, roie 3U oerftehen,
im Kebel nichts 3U fehen
und jeder fragt im Stillen,
roas macht um ßimmels roillen
der Kîann 3U Komanshorn
roohl auf dem Kirchentorn??? ©. a.

Informationen
Sie englifche Slotte foll lehter Sage

Klocca genommen haben. 2Barum, roeiß

man heute noch nicht. 2Bahrfcheinlich roeil
pe Surft hatte. Kuch ip noch nicht bekannt,
roieoiel oon diefem prächtigen ©etränk pe

genommen hatte. An 3uftändiger Stelle
erfährt man indeffen, daß es pch höchftens
um 3roei Säßchen pro Schiff handeln kann.
Ob mit oder ohne Sucker? ift desgleichen
eine Srage, die fich heute noch nicht be-
antroorten läßt.

3' 6ärn
3ie2Seihnachtsausftellung roird ftark befucht,
Klan bepeht pch den großen Küno:
Gr klebte ein Sild auf die Ceineroand
©an3 entfehlich künftlerifch hin 0!
Gs fchoß ßerr Küno den Sögel ab,
Klit feiner Srau mit den Aepfeln" :

Gr ließ fein unermeßlich ©enie
Siolett auf die Ceineroand tröpfeln.
Sie Srau hat nichts roeibliches an pch,
Ser Saum ift durchaus nicht bäumlich,
Soch die Aepfel, die pnd ein Kleifterftück,
Sie roirken farblich und räumlich.
Klit den Aepfeln, da leiftete Amiet
'mal roieder roas roirklich ©roßes;
Kur frägt man: 2Bie kamen denn auf den
Sie Aepfel des Sohnenroffes? [Saum,

2ZJnIerflnk

<£rFlärung

Sa lef i alleroeil oon Slatterminen ;

roas ift denn dös eigentli, a Slattermine?"
2Sird roahrfcheinli a patterhafteKlinna

fein!"" 3ng.

<Êîaenee örabtnefc
Hifd). Ser ferbifche Sank für die ruffifche ßülfe

nimmt immer krankhaftere Sormen an. Sie Königsfamilie

roird mutmafilich oor Anerkennung oollftändig
fernliegen.

£onoon. Sas Angebot auf dem parfümierten
Sleifchmarkt in îpiccadilln überfteigt die Kachfrage
um das I3fache. Sie Zürcher Siltlichkeitspoli3ei rourde
drahtlos aufgeboten.

6enèpe. Sie Sirma Gara 6c ©eorgie roitfeh?"
roird an hiefigem ^piatje ein Spe3ialitäten-Seilträger-
gefchäft in getragenen Königskronen, abgelegten Kîar-
fchallftäben etc. eröffnen.

San îïïarino. Sie Kegierung hat die kniefällige
Sitte Kufjlands, ihm im Kampfe gegen die Karbaren
bei3uftehen. abgelehnt.

ßern. Gin allerhöchfter Staatsbeamter hat noch
ein anderes Klittel gefunden, ßandel und ©eroerbe
roährend des Krieges 3U erfchroeren und 3U bodigen.

Port 6aid. Sie Sürken haben aus Unachtfam-
keit den Sue3kanal überfchritten.

ÔriefBûften der KedaBtion
H. <î>. in ßiel. Sa Sie nicht

Jr>% \w^V3 "ftY? roinen. 00 3nre Kerfe etroas tau-
i^^sfSjr /J$^ 9en °^er erlauben roir uns,

^s&X? [Jhnen aus der Serlegenheit 3U
helfen. 2Sir haben uns dabei für
das letztere entfchloffen.

fin Visit. Ob roir, roenn roir,
infofern roir etroas eingefchickt
bekommen, etroas oerroenden
könnten, roollten oder täten?
2Sarum fragen Sie? Schicken
Sie das Seug ruhig ein; es roird

den 2Beg 3U [Jhnen 3urück fchon roieder finden, roenn
es nichts taugt.

6. in 3ürid) 6. 28ie Sie fehen, ift alles ent-
fprechend oerroendet roorden. Sefien Sank!

Rotunde. Gs roäre im höchften ©rad unanftändig,
Ohre ©edichte, die man, roie Sie meinen, ohne 2Jn-
ftand" abdrucken könnte, dem öffentlichen ©elächter
preis}ugeben.

©reaon. Sind Sie roirklich fo naio, daf) Sie
Ohre traurigen ©edichte für luflig halten?

Ç. 6. in ©chaffhoufen. Sas Schaffhaufer 0"-
telligen3blatt" fchreibt über den oerftorbenen ©elehrten
S. ß. ßurter, dah er als dogmatifcher Schriftfteller
und Citerat tief und furchtbar roie roenige roar.
2Qie roeit dies 3Utrifft, roiffen roir nicht; auf jeden
Sali roird er kein Sauernfchreck geroefen fein,
fintemalen man nichts derartiges oernommen hat. Surcht-
barer, als der ©elehrte geroefen ift, ift ficher das
Sruckfehlerteufelchen, das in den Schaffhaufer Se()-
käften herumfpukt (mit einem geroöhnlichen k" 3U
fchreiben. Anmerkung für den Setjer).

(Sie Säligkeit des Seufelchens roürde fich fchon
fo geftalten, daft fie mit ck" gefchrieben roerden
müfite, roenn es das Unglück hätte, alles das 3U
lefen, roas roir hier 3U lefen bekommen. Ser Set)er.)

Kedaktion: Paul /Urheer.
Sruck und Kerlag: Jean $rey, fiilrid), Sianafirafie 5

Lie transit!
Es wirö das Ausstellungsareal

Lie transit 6er Rubm aus Erden
Im näcbsten Sommer, wobl ganz bestimmt.
Lum stâdtisàen Tierpark werden.

Die Sestspielbalie wird nacb wie vor
Im Sonnenlicbt glänzen und gleisten:
Bur statt Ernsten Bibeisorscbern" wird clrinn
Das Lama spucken und beißen.

Die Bunsibalie wird wobl auà sürclerbin
Die Gegend lieblicb verbunzen:
Nur werden darin statt cler Keigeli
Ietzt läbige Bunstsäuii grunzen.

(Und in der Kalle sür Industrie.
Dem Reicbe der Spitzen und Seide: -

Trägt statt dem Ebemann stolz zur Scbau
Der Kirscb sein gekörntes Gescbmeide.

Der Preßpavillon, der beute scbon ist

Degradiert zur gemeinen Bantine:
Wird selbstverständlicb. naturgemäß.
Lur Enten- und Scblangen-Bitrine.
«Und rings um den Musikpavillon:
Bonzertiert Kerr Sroscb und Srau Bröte.
«Und weiter oben im Studerstein.
Das Murmeltier pseist die Siöte.

«Ums Keimatscbutzdörsli ringsberum,
Am literariscben Rasen:
Da werden in ^Zukunft der Querocbs
«Und der Bison gemütlicb grasen.

Wo die Damen man sab den Scblitzjupon
«Ueber sleiscblosen Scbienbeinen lüpsen.
Siebt man als wadenloses Pendant
Donn zierlicbe Rebgaißen büpsen.

verlockendes Angebot
Eine Banne Petroleum wird gegen eine

scbuiden- und bnpotbekensreie Billa. in
scbönster Lage am Lüricbberg. einzutauscben
gesucbt. Offerten unter: Aegnptiscbe. I»g.

Srau Stacitrickter: Wie
ckunls äckt ä na use. Kerr
Seusi. mit cieren untrülicke
Ckriegerei? Wenn 's nu nüci
eus ä na is Trieb ienimmt
unci säb wenn 's is.

Kerr Seusi: Alüek gä bänä
sie si oon oiine Site: zersie
macneä s' is es Pflaster ane
vo kunäert. zweikunäerl Atil-
iione unä sprengeä is ä paar
bunäerttusig Lüt an all Gren-
zen use zum acbtig gä. äasz

sie nüt Ebriis astelleä, bringeä Kanäel unä Wanäei
us Ranä unä Banä unä

Srau SI a ätri cbter : Unä bringeä is uf all Aräen
i Geitscbwulitete, äasz kä Alensck meb wott zable.
äle Usiötk.

Kerr Seusi: Unä zum Dank flügeä s' is binäe-
ruggs übers Lanä ie oäer scbwärzeä is na a, wie
äe ..Gueulais", mr bebiä 's beimli mit äiesne
mr mueß säge: Cs ist eine Lust, neutral zu seln!

Srau Staälrickter: Unä euser Lüt mackeä s' is
ä na veruckt, wenn 's na lang gakt unä säb
macneä s' Is.

Kerr Seusi: Sie weräeä scbo wieäer eis. wenns'
ämal äie neu srllnäeiäsgenössisck Stür bringeä, sie
slueckeä äänn scko mitenanä über äie Glicblige.

Srau Stacitrickter: Sie selliä mr au öppis Rars
usbruete z' Bern obe. äaß s' nanig bänä törsen
usrucke mit unä säb selliä s' mr.

Kerr Seusi: Die, wo s' areiseä. müenä balt Sorg
ka. äaß ikrne wertke Mäklers unä ikne sälber käs
Locb brennt in Sack.

Srau Staätricbter: I möcbt ebne ja 's gwüß
sälber gunne vo Kerze, wenn s' nu ä äe Rank nüä
z'sckarpf näknä gegen eus le unä säb wenn s'.

Kerr Seusi: Das ist ä nett. Srä Staälricbteri,
wemer mit äe Alilmentscke ä so Berbärmket bäl unä
säb isck.

Schuldlose Gpfer
«der :

Vie Greuel öes Weltkrieges
Obwobl wir uns von Gens bis Sriedriàs-

basen der striktesten, ja sozusagen sogar
doppelten Neutralität erfreuen, treffen uns. wie
nunmebrprotestsrei seststebt, die Scbrecken des
Brieges mit nocb nie dagewesener Scbärse.
Es ist gar nicbt zu sagen, was wir scbon
jeht alles essen müssen! Ganz abgeseben
von den St. Gallern, aus deren Augen-
böblen die lehten erfrorenen Bartossein
grinsen, bat das Gespenst der Kungersnot
die Subordination scbon so weit vergessen,
dah es nicbt einmal vor den enrwürdigen
Toren der Bundesstadt Kalt macbt oder
sicb in Woblgesallen auslöst. Man böre
und erstarre : die Berner baben nicbts mebr

und dies nacb dem Jiebeiemärit! zu
trinken!! In ibrer Berzweistung stürzen sie

sià aus nein, es ist niât zu sagen.
-Zitieren wir lieber wörtlicb das Oberländer
Bolksblatt" :

In Bern macbt sicb der Mangel an
Petroleum immer stärker süblbar. Man
lebt von der Kand in den Mund!"

Ver seltsame Naturfreund
Dem Auge mag aus Erden
kein scbön'rer Anblick werden.
und selbst der Dalai-Lama
sab noà kein Panorama
so sàôn. wie hierzulande
man's sieht am Bodonstronde
im Städtchen Bomansborn
und zwar vom Bircbentorn.

Des Berner Kocblands Becken.
die müssen sich oerstecken:
im Wallis und in Bünden
ist auà niât viel zu sinden
nein, sàôn ist's bierzulande
allein am Bodanstrande
im Städtcben Romansborn.
und zwar im Bircbentorn!

Selbst wenn die Bebel wallen
und bleich und trüb' sià ballen.
begibt sià Don Sernando
auss Militärkommando.
daß es mit einem Scbeine"
ibm Heise aus die Beine
ins Städtcben Romansborn
ous seinen Bircbentorn.

So bört das Lied man pseisen:
docb niemand kann's begreisen.
dieweil, wie zu versteben.
im Bebel nicbts zu seben
und jeder sragt im Stillen.
was macbt um Kimmeis willen
der Mann zu Romansborn
wobl aus dem Bircbentorn??? <s, t?,

Informationen
Die engiisàe slotte so» letzter Tage

Mocca genommen haben. Warum, weiß
man beute noà niât. Wobrscbeinlicb weii
sie Durst batte. Auà ist nocb nicbt bekannt.
wieviel von diesem präcbtigen Getränk ste

genommen batte. An zuständiger Steile
ersäbrt man indessen, daß es sicb böcbstens
um zwei Tähcben pro Scbiff bandeln kann.
Ob mit oder obne Jucker? ist desgleichen
eine Srage. die sicb beute noà niât be-
antworten läßt.

Z' Särn
DieWeibnaàtsaussteliung wird stark desucbt.
Man besiebt sià den großen Büno:
Er kiexte ein Bild aus die Leinewand
Ganz entsetzlich künstlerisch bin o!
Es scboß Kerr Büno den Bogel ab.
Mit seiner Srau mit den Aepsein":
Cr ließ sein unermeßiicb Genie
Bioiett aus die Leinewand tröpfeln.
Die Srau bot niàts weibiicbes an sià.
Der Baum ist duràaus niât bciumiià.
Doà die Aepfel. die sind ein Meisterstück.
Sie wirken sarbiicb und rciumlià.
Mit den Aepsein. da leistete Amiet
mai wieder was wirkiià Großes:
Bur frägt man: Wie kamen denn aus den
Die Aepsei des Bobnenrosses? sBaum.

Wnlerftnk

Erklärung
Da les' i alleweil von Slatterminen :

was ist denn dös eigentii. a Siattermine?"
....Wird wabrscbeinii a statterboste Minna

sein'."" Ing.

Eigenes vrahtnetz
Nisch. Der serdiscke Dank sllr äie russiscke Küife

nimmt immer krankkoftere Sormen an. Die Rönigs-
samilie wirä mutmaßiick vor Anerkennung vollstänäig
sckmeizen.

Lonoon. Das Angebot auf äem parfümierten
Sleisckmarkt in Piccaäilin übersteigt äie Rackfrage
um äas ILsocke. Die 5Zürcker Siltlickkeitspoiizei wuräe
äraktlos aufgeboten.

Genève. Die Sirma ..Coro o- Géorgie witsck?"
wirä an bissigem Piahe ein Speziaiitäten-Seilträger-
gescbäst in getragenen Rönigskronen. abgelegten Aîor-
sckaiistäben etc. eröffnen.

San Marino. Die Regierung bat äie kniefällige
Bitte Rußlands, ibm im Rampse gegen äie Barbaren
beizusteken. obgelebnt.

Sern. Ein aiierböckster Staatsbeamter Kot nock
ein anäeres Mittel gesunäen. Kanäei unä Gewerbe
wäkrenä äes Rrieges zu ersckweren unä zu boäigen.

Port Saio. Die Türken Kaden aus Unacklsam-
keit äen Suezkanal überscnritten.

Sriefkasten öer Neüaktion
N. G. in Siel. Da Sie nicbt

'X^^? wissen, ob Ibre Berse etwas tau-
i^^^Äs /-^^ nicbt". erlauben wir uns,^ Iknen aus äer Berlegenkeit zu

keifen. Wir Kaden uns äabei für
äas letztere entscblossen.

fin viele. Od wir, wenn wir.
insofern wir etwas eingesckickt
deKommen, etwas verwenäen
könnten, wollten oäer täten?
Warum sragen Sie? Sckicken
Sie äas !Zeug rukig ein: es wirä

äen Weg zu Iknen zurück sckon wieäer finäen. wenn
es nickts taugt.

S. in Zürich v. Wie Sie seken. ist alles ent-
spreckenä verwenäet woräen. Besten Dank!

Rotunöe. Es wäre im köcksten Graä unanstänäig,
Ikre Geäickte, äie man, wie Sie meinen, okne An-
stanä" abärucken könnte, äem össentlicken Geiäckler
preiszugeben.

Oregon. Sinä Sie wirklick so naiv, äaß Sie
Ikre traurigen Geäickte sür lustig kalten?

h. S. in Schaffhausen. Das Sckafskauscr In-
teliigenzbiatt" scbreibt über äen verstorbenen Gelebrten
P. K. Kurler. äaß er als äogmatiscker Sckriststeller
unä Literat tief unä furcktbar wie wenige war.
Wie weit äies zutrifft, wissen wir nicbt: auf jeäen
Sali wirä er kein Bauernsckreck gewesen sein, sinle-
malen man nickts äerartiges vernommen kat. Surckt-
barer, als äer Gelebrte gewesen ist. ist sicker äas
Druckseklerteuselcken. äas in äen Sckaffkauser Seh-
kästen kerumspukt (mit einem gewökniicken k" zu
sckreiben. Anmerkung für äen Seher).

(Die Tätigkeit äes Teuselckens würäe sick sckon
so gestalten, äaß sie mit ck" gesckrieben weräen
müßte, wenn es äos Unglück bätte. olles äas zu
lesen, was wir kier zu lesen deKommen. Der Seher.)

Reäaktion: Paul Mtheer.
Druck unä Berlag : ^ean Zrev, Zürich, Dionastraße ö


	[Frau Stadtrichter und Herr Feusi]

